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LämaTrekh _g am Herzenberg mJsLisll uro unhcrnhcf sc-or

... geradeso, als wären wir
aus der Zett gefallen
Ein Lama-Trekking am Heinzenberg fühft in andere
und der Föhn W0lkenberge vor sich herschiebt. Ein

Einen L,loment langsiehfs aus, äls wären die verspäteten
Heiligen Drei Könige unterwegs: l,litten in der Nacht be
wegt sich eine vermummte Gruppe mit fremdländischen
Tieren durch die Dunkelheit des Heinzenbergs oberhatb
von Thusis (GR). l4anchmal taucht ein einsames cehöft
aur, aber sonst sagen sich hier bei Tschappina allenfatts
noch Fuchs und Hase gute Nacht. Zum Beispie gercde
jetA: Die belden fremdländischen Tiere sind Lamas und
l-eissen Alad-n und fm' lo.  Sre bleibF- abrLpr srehen. spie-
len mit den ohren und stiefen ins Dunket hinaus: "Sie ha
ben irgendwo etwas gespürt - wohl einen Fuchs,, erklärt
Rolilufer, derzusammen mitseiner Frau Sandra die Tierc
betreut. und wenn's jetzt ein woli wäre? Auch kein Prob-
lem. Lamas werden imnrer häufiger als Beschürzer von

Sphäfen. Bes0nders nachts, wenn der Vollm0nd scheint
Fondue sorut zuvor fiir Bodenhaftung.

: Texr Franz Bamerl, Bilder Roliund Sandm Jufel

Schafherden eingesetzt. .Sie würden auch uns verreidi
gen,, ist Sandra überzeugt.

FAHLES LICHT, GESPENSTISCHE SCHATTEN
Doch am Heinzenberg sind (noch) keine Wötfe daheim,
aber ein anderes Naturphänomen ist hier Dauergäst der
Föhn. Er re'sstein Loch in die Dunkelheit,jagt Wotken wie
schwere Lastkähne über den Himmel und verschäfft dem
Volhond freie Sicht auf die €rde. Auf einmal ist die ce-
gend nicht mehr eine dunkle lv,lasse, fahles Licht wirft g+
spenstsche Schatten. Baume strecken ilre hahtel Asre
wie Hilfe suchende Arme nach den Nachtwanderern aus
und über ällem thrcnt abweisend und unnahbar der piz

Beverin.



Schon lange hat niemänd mehr ein Wort gesagt, alie hän
gen ihren Gedanken nach, sogar die kleine Ladina, die
sonst dem Wandern absolut nichts abgewinnen kann,
'Auch das hat mit den Lamas zu tun,, weiss Roli. "Diese
Tiere nehrnen im Zusammenspiel mit der Natur jeden ge

fangen. Sogar Kinder vergessen, dass sie eigentlich gar

nicht laufen wollen., Auch den eMachsenen tvlitg iedern
der Gruppe, einem TöffJreak, einer Devisenhändlerin, dem
Studenten, dem Bäuern, hängt etwas fast Weihnachtlich
Meditatives an: Einvächtig wandern sie be€wärts. Aber
keine Angst, es geht hier nicht um esoterischen Ktimbim,
sondern um l/,lenschen, die die Nähe zur Natur suchen.

MANCHMAL MUSS MAN ZWEIMAL HINSEHEN
lrgendwa.n bricht dann dochjemand das Schweigen, fragt
nach der Uhrzeit, doch niemand kann äufAnhiebsagen, wie
lange die Gr!ppe unteMegs war. Keiner friert, niemand ist
müde, alle sind irgendwie aus der Zeit gefallen. Der Alltag
unten im Ta ist ungefähr so weit weg wie am Himmel der
[,lond. ,Das sind genau die Gründe, warum ich immer wie
der hierher kornme,, sagt Ernst, der Motorradfreak. Dem
ware eigentlich nichts beizuiügen, denn hier ist die Ge-
schichte eigentlich zu Ende. Doch sie hatauch einen Anfang.
Also dänn: Angefangen hat der Abend mit einem Fondue
bei Roli und Sandra. In ihrer Pension Alpina in Tschappinä
beherbergen sie nicht nur menschliche, sondern auch tie-
rische Gäste - unter anderem eben Aladin und Emiiio. Für
Roliwais Liebe aufden ersten Blick, als er aufAladin traf.
Sandra musste zweimalhinsehen, bis esiunkte. Doch nun
fressen ihr die beiden Larnas nichl nur aus der Hand, sie
holen sich ihre Belohnung in Fom von N4aiswürfeln un-
g laubl ich vors icht ig  und sanf td i feKvon ihrem lv lund. ,Das
sind die zärtlichsten Lippen der Welt,, sae[ sie mit einem
Seitenblick aui ihren Männ. Aber äh, gut, das ist jeta wie
der eine ändere Geschichte und inzwischen ist die cruppe
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[rlt ernem frÖh ichen Fondueplausch stimmt man sich auf das

ANGEBOTE graubündenPass gräsbyndenp 15

Freie Fahrt mit
öff entlichen Verkehrsmitteln
Der gmublindenPAss be ntultet sechs Zonen: S!ßelva, Vamala
tink, lvesocco/EeIndml, l,{ittelbünden, oavos/Prättigau, Enqa-
din/St. Modtz (ink . VE posch ryo) und En$dinscuol link Va
[4üstair]. Sie tuben die Möslichkeit entweder a le sechs Zonen
tsaM Graubündenl odef nur lhre Wunschrcg on zu wählen. Dfl
sEubündenPASS ist inneü6 b von sieben lagen an dEi fr€l wäh
baen T8gen odef innerhalb wn 14 Tagen an tunf ieiwäh baEn
T8gen gültig. Def gEUbündenPASS b eter heie Fahft mlt den
öl i i r t t rherVeaeh-sT'ne.  -  gs-zelkaro 'G'a-oünoensoüie
über die Kantons- und hnde sgEnzen hinaus IBad Fagaz, Be ||n-
zona. Chbwnna,llmno, Livisno, Mudersi. K nde. mit qültiser
JunioF odrEnkek3rte fahEn in Besleltung eines Elüem- oder
Grusseltemteils sog3r gEtls mitl

Attralcive Paft nerangebote
Aussedem wird def smübündenPlss du.ch zah rciche Vfl-
günst gungen ergänzt Besitzer eines qilltiqen q.aubilndenP!€S
prcf nBEn rcn wEch edenen Pa|tneEngeboten m i ?0 % Bsbstt:
und von 5096 Emäss suns auf Einzelldhrten ausgewählter
Berubahnen [,lt dem sEUbündenPASS stehen lhnen die TüEn zu
athäk ven und veruünstigten Frc zeitangebot€n weit offen, Weite-
rc lntomationen unterwwwgrsubuendenpass.ch
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Ein Nächlspazergangmiidem Lama wird zu einem unverAessiclien Erebn s

rn i t  A ladin lnd Emi io wieder n der  Pension Atp ina ange-
kommen. und wei s so schon ist, wei keiner he mgehen
wi I und well alle vom eben Ef ebten noch ganz ergfiffen

s nd, hört  die wanderrng m r einer zugabe a!f :  rnir  einern,
zwei,  drei  oder vier Glas Glühwe n. nr i t  rnenscht cher Nähe,
Erzäh ungen, Geschichten und viel ,  v et ceiächref.

Nachctrekking
W € hirrko mmen? [4 t der BhB b s Thus s. weirer mir dem Posrauro naclr Tschapp n6 lA3 M nuten] vvw, postauro. ch, !!W. üb.ch
Wie ble ben? Fo iund Sandm Jufer b eren in ihfef Pension Alp na Z mmef an. Füf Knder g bCs dort auch einen Srretchezoo mt L6mas
Zwef g, eqen, Seldenlrühnem
AngeboL Lahd T.ekking Bol und Sandfa Jutef in Tschapp na b eren unrercch ed iche Trekknss und Wanderlnqen m r Lamas an Diese
ki'nnen Sommer lnd W ntef qebucht werden. Eine gsnz spezie e Edalrrung tu a te sr e ne Nachrwanderung über den Heinzenbefg D6s Nadhr.
Trekklng a lein kostet 60 Franken pro Gruppe und dauert qegen ae Stunden Sehr zu empfehen st auch das Alp n6 Fondue oder dann eine oka e
BÜndne. Speziö tdt vof der Wanderung Das (Apina, bietet sehr schi'ne Doppel und Famiienz mmef mir Ha bpension mir ausgiebigem Frülr.
stüclGbuffet an WeiteE nfds lnd Euchunqen: Teleton 081 651 l3 E6 und s/W. pension€tDina. ch
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